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was für ein Wochenende! Unser Stadtfest-Revival
war schlichtweg sensationell und dafür möchte ich
mich von Herzen bei Ihnen allen bedanken.

Ob die feierliche Gedenksteinweihe, der Drei-Tan-
nen-Lauf, die musikalische Bandbreite von DJ Erz-
Beat bis hin zur ERZ-BÖHMISCHEN Blasmusik, die
Jugendolympiade oder die vielen strahlenden Kin-
deraugen während der Zaubershow – es war für je-
de und jeden etwas dabei. Auch historisch und tra-
ditionell hatte unser Fest einiges zu bieten, über
Vorträge bis hin zu Wanderungen – ober- oder un-
terirdisch – und natürlich das Wettschwimmen der
800 Enten als großer Abschluss. Danke Thalheim!
Ihr habt dieses Fest zu dem gemacht, was es war:
grandios.

Aber auch neben den tollen Veranstaltungen tut
sich viel in Thalheim und es geht spürbar voran.
Der Spielplatz auf der Anton-Günther-Straße steht
kurz vor der Fertigstellung, das Außengelände un-
seres Bades befindet sich in der Umsetzung, die
Straßenbaumaßnahmen Innere Bergstraße und Am
Plan werden 2026 fertig und weitere Vorhaben sind
bereits in Planung.

Besonders unser Herzensthema „Erzgebirgsbad“
geht weiter: am 19.06.2026 laden wir Sie zur „Lan-

gen Tafel der Baukultur" ins Erzgebirgsbad ein. Ab
17 Uhr haben Sie die Gelegenheit, einen Blick auf
das aktuelle Baugeschehen zu werfen und mit uns
ins Gespräch zu kommen: Was war? Was ist? Und
vor allem – was könnte und wird sein? Wir freuen
uns auf einen kreativen Austausch mit Ihnen. Seien
Sie neugierig und beteiligen Sie sich gern an einem
regen Austausch mit ehemaligen und heutigen 
Akteuren und erinnern Sie sich mit uns bei geführ-
ten Touren.

Apropos Austausch: Gern kündigen wir eine Umfra-
ge zur Stadtentwicklung an, welche wir in Kürze
veröffentlichen werden. Wir zählen auf Ihre Teil-
nahme und sind dankbar für jede Idee und jeden
Hinweis, um Thalheim gemeinsam zugestalten. Bis
dahin freue ich mich auf eine schöne Sommerzeit
mit Ihnen und wünsche uns allen strahlende Mo-
mente, sei es bei der zweiten Ausgabe von „Bier,
Beats & Brot“ am 1. Juli oder bei einem zünftigen
Schnitzel an der Rentners Ruh.

Herzlichst, Ihr

Nico Dittmann 

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

>> DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT …
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… zum Geburtstag… zur Geburt

• Felix Helge Kromeyer, 
geboren am 17.02.2026

Geburtstage (Stand 05.06.2026)

... im April und Mai
Gerhard König             88 Jahre
Helga Pomp                 88 Jahre
Gunther Drechsel         77 Jahre
Gertraude Pohl             93 Jahre
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Der Sommer ruft
Eberhardt Börner

Bestimmt habt ihr es auch vernommen –
mit heißem Atem ist der Sommer angekommen.

Die Linden blühn,
das Korn steht hoch in Blüte.

Die Sonne möcht’ nicht untergehn,
des Leuchtens nimmer müde.

Weit oben in den blauen Lüften
die Lerchen jubilieren.

An Bächen, Teichen, Seen
und in der Wälder kühlen Klüften
lässt manch Getier sich sehen.

Auch ich will dort hinaus spazieren;
vom Sommer lasse ich mich gern verführen.

>> DER STADTRAT DER STADT THALHEIM/ERZGEB. HAT IN SEINER 
ÖFFENTLICHEN SITZUNG AM 11.06.2026 FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST:

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Planungsleistungen der Leistungsphasen 4, 5,
6, 7 und 8 sowie der örtlichen Bauüberwa-
chung in der Maßnahme 1.1 „Vernetzung und
Ausbau der Radwege“; Förderprogramm
„Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung
EFRE 2021-2027 (NiSE)“ für das Fördergebiet
„Blaues Band im Zwönitztal - Nachhaltig in die
Zukunft“
BV SR-280-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Planungsleistungen der Leistungs-
phasen  4, 5, 6, 7 und 8 sowie die örtliche Bauüber-
wachung in der Maßnahme 1.1 „Vernetzung und
Ausbau der Radwege“; Förderprogramm „Nachhal-
tige integrierte Stadtentwicklung EFRE 2021-2027
(NiSE)“ für das Fördergebiet „Blaues Band im Zwö-
nitztal - Nachhaltig in die Zukunft gemäß § 28 Abs.
1 SächsGemO i.V.m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem
Bürgermeister zu übertragen. Der Bürgermeister
wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot
den Zuschlag zu erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Planungsleistungen der Leistungsphasen 4, 5,
6, 7 und 8 sowie der örtlichen Bauüberwa-
chung in der Maßnahme 1.2 „Vernetzung Rad-

weg zum Freizeitgelände Erzgebirgsbad“;
Förderprogramm „Nachhaltige integrierte
Stadtentwicklung EFRE 2021-2027 (NiSE)“
für das Fördergebiet „Blaues Band im Zwö-
nitztal - Nachhaltig in die Zukunft“
BV SR-281-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Planungsleistungen der Leistungs-
phasen  4, 5, 6, 7 und 8 sowie die örtliche Bauüber-
wachung in der Maßnahme 1.2 „Vernetzung Rad-
weg zum Freizeitgelände Erzgebirgsbad“; Förder-
programm „Nachhaltige integrierte Stadtentwick-
lung EFRE 2021-2027 (NiSE)“ für das Fördergebiet
„Blaues Band im Zwönitztal - Nachhaltig in die Zu-
kunft gemäß § 28 Abs. 1 SächsGemO i.V.m. § 53
Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister zu übertra-
gen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirt-
schaftlichsten Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Beauftragung des 1. Nach-
trages im Rahmen der Maßnahme 3.1 Bele-
bung des Freizeitgeländes „Erzgebirgsbad“
(2.BA) im Förderprogramm „Nachhaltige inte-
grierte Stadtentwicklung EFRE 2021-2027
(NiSE)“- Fördergebiet „Blaues Band im Zwö-
nitztal - Nachhaltig in die Zukunft“ das Vorha-
ben Grünzug vom Richter-Müller-Teich bis
Stadtbad (Erzgebirgsbad)



    THALHEIM/ERZGEB.                              AMTLICHE MITTEILUNGEN

SEITE 4 AUSGABE 6/2026

BV SR-285-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Beauftragung des 1. Nachtrages im Rahmen der
Maßnahme 3.1 Belebung des Freizeitgeländes „Erz-
gebirgsbad“ (2.BA) im Förderprogramm „Nachhal-
tige integrierte Stadtentwicklung EFRE 2021-2027
(NiSE)“ - Fördergebiet „Blaues Band im Zwönitztal -
Nachhaltig in die Zukunft“ das Vorhaben Grünzug
vom Richter-Müller-Teich bis Stadtbad (Erzgebirgs-
bad) in Höhe von 7.264,95 € brutto (6.105,00 €
netto) an die Techno-Farm und Service GmbH, Neu-
kirchner Str. 13 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Teilnahme am Bundespro-
gramm „Sanierung kommunaler Sportstät-
ten“ Projektaufruf 2026 - Schwimmbäder und
Einreichung einer Projektskizze für das Ob-
jekt des ehemaligen Erzgebirgsbades
BV SR-276-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Teilnahme am Bundesprogramm „Sanierung
kommunaler Sportstätten“ Projektaufruf 2026 –
Schwimmbäder und beauftragt die Verwaltung eine
Projektskizze für das Objekt des ehemaligen Erzge-
birgsbades im Rahmen des Interessenbekundungs-
verfahrens einzureichen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Bechluss des Stadtrates der Stadt Thalheim/
Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über Pla-
nungsleistungen für Maßnahmen am Objekt
Grundschule Thalheim/Erzgeb. im Rahmen
der Kommunalinvestitionskraftstärkungsver-
ordnung (KomInvStärkVO) in Verbindung mit
der Schulinfrastrukturverordnung (SchulIn-
fraVO)
BV SR-272-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i.V.m. § 53
Abs. 2 SächsGemO die Vergabe der Planungsleis-
tungen (Leistungsphase 1 bis 3) für Maßnahmen
am Objekt Grundschule Thalheim/Erzgeb. im Rah-
men der Kommunalinvestitionskraftstärkungsver-
ordnung (KomInvStärkVO) in Verbindung mit der
Schulinfrastrukturverordnung (SchulInfraVO) dem
Bürgermeister zu übertragen. Der Bürgermeister
wird ermächtigt, den wirtschaftlichsten Angeboten
den Zuschlag zu erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Planungsleistungen für Maßnahmen am Ob-
jekt Oberschule Thalheim/Erzgeb. im Rahmen
der Kommunalinvestitionskraftstärkungsver-
ordnung (KomInvStärkVO) in Verbindung 

mit der Schulinfrastrukturverordnung (Schul -
InfraVO)
BV SR-273-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i.V.m. § 53
Abs. 2 SächsGemO die Vergabe der Planungsleis-
tungen (Leistungsphase 1 bis 3) für Maßnahmen
am Objekt Oberschule Thalheim/Erzgeb. im Rah-
men der Kommunalinvestitionskraftstärkungsver-
ordnung (KomInvStärkVO) in Verbindung mit der
Schulinfrastrukturverordnung (SchulInfraVO) dem
Bürgermeister zu übertragen. Der Bürgermeister
wird ermächtigt, den wirtschaftlichsten Angeboten
den Zuschlag zu erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thalheim/
Erzgeb. zur Vergabe von Planungsleistungen im
Rahmen der Deckensanierung auf den Straßen
Kurze Straße, Waltherstraße, Meinersdorfer
Straße und Jahnsdorfer Straße im Zuge der
Maßnahme „Provisorische Fahrbahnerneue-
rung B 180 in Thalheim/Erzgeb. 2026“
BV SR-287-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Planungsleistungen im Rahmen
der Deckensanierung auf den Straßen Kurze Stra-
ße, Waltherstraße, Meinersdorfer Straße und
Jahnsdorfer Straße in Höhe von 7.354,20 € brutto
(6.180,00 € netto) an die AIA AUE GmbH, Wasser-
straße 15, 08280 Aue.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabe von Planungsleis-
tungen - Weiterbeauftragung der Leistungs-
phase 3 - im Rahmen der Straßenbaumaßnah-
me „Grundhafter Ausbau der Kantstraße Nr.
33-48, 09380 Thalheim/Erzgeb.“
BV SR-290-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Planungsleistungen - Weiterbeauf-
tragung der Leistungsphase 3 - im Rahmen der
Straßenbaumaßnahme „Grundhafter Ausbau der
Kantstraße in Thalheim/Erzgeb., Abschnitt Haus-Nr.
33 bis 48“ von 8.738,74 € brutto (7.343,48 € netto)
an das ÖKOPLAN Ingenieurbüro, Am Windmühlen-
teich 5 in 09456 Annaberg-Buchholz.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung über
Bauleistungen im Rahmen der Deckensanie-
rung auf den Straßen Kurze Straße, Walther-
straße, Meinersdorfer Straße und Jahnsdorfer
Straße im Zuge der Maßnahme „Provisorische
Fahrbahnerneuerung B 180 in Thalheim/Erz-
geb. 2026“
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BV SR-274-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Bauleistungen im Rahmen der De-
ckensanierung auf den Straßen Kurze Straße, Wal-
therstraße, Meinersdorfer Straße und Jahnsdorfer
Straße entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V. m.
§ 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister zu
übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
den wirtschaftlichsten Angeboten den Zuschlag zu
erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung von
Lieferleistungen im Rahmen der Stromliefe-
rung für die Straßenbeleuchtung, sonstigen
Lieferstellen und öffentlichen Gebäude der
Stadt Thalheim/Erzgeb. ab dem Jahr 2028
BV SR-286-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Lieferleistungen im Rahmen der
Stromlieferung für die Straßenbeleuchtung, sonsti-
gen Lieferstellen und öffentlichen Gebäude der
Stadt Thalheim/Erzgeb. ab dem Jahr 2028 entspre-
chend § 28 Abs. 1 SächsGemO i.V.m. § 53 Abs. 2
SächsGemO dem Bürgermeister zu übertragen. Der
Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaft-
lichsten Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zur Vergabeermächtigung von
Lieferleistungen im Rahmen der Gaslieferung
für die städtischen Gebäude ab dem Jahr 2028
BV SR-271-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Vergabe von Lieferleistungen im Rahmen der
Gaslieferung für die städtischen Gebäude ab dem
Jahr 2028 entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO
i.V.m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister
zu übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag zu
erteilen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Feststellungsbeschluss über die Stellungnah-
me der Stadt Thalheim/Erzgeb. im Rahmen
der öffentlichen Auslegung und Beteiligung
zum Entwurf des Raumordnungsplans Wind
(ROPW) gemäß § 9 Abs. 2 Raumordnungsge-
setz (ROG) in Verbindung mit § 6 des Geset-
zes zur Raumordnung und Landesplanung des
Freistaates Sachsen (Landesplanungsgesetz -
SächsLPlG)
BV SR-279-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. stellt die
Einreichung der Stellungnahme der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. im Rahmen der öffentlichen Ausle-

gung und Beteiligung zum Entwurf des Raumord-
nungsplans Wind (ROPW) gemäß § 9 Abs. 2 Raum-
ordnungsgesetz (ROG) in Verbindung mit § 6 des
Gesetzes zur Raumordnung und Landesplanung
des Freistaates Sachsen (Landesplanungsgesetz -
SächsLPlG) gemäß Anlage 1 fest.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über den Zuschuss für die Schü-
lerbeförderungskosten für das Schuljahr
2026/2027
BV SR-258-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. be-
schließt, den Eigenanteil der Eltern für die Schüler-
beförderungskosten mit 120,00 € für das Schuljahr
2026/2027 je Fahrschülerin bzw. Fahrschüler der
Oberschule Thalheim unter Berücksichtigung der
Mindestentfernung gem. § 8 Schülerbeförderungs-
satzung zu bezuschussen.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thalheim/
Erzgeb. zum Abschluss eines Sponsoringver-
trages mit der Wohnungsbaugesellschaft
mbH „Zwönitztal“
BV SR-292-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
den Abschluss eines Sponsoringvertrages mit der
Wohnungsbaugesellschaft mbH „Zwönitztal“ für das
Stadtfest-Revival vom 5. Juni bis zum 7. Juni 2026
in Höhe von 2.000,00 Euro brutto.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zum Abschluss des Sponsoring-
vertrages mit der eins energie in sachsen
GmbH & Co. KG
BV SR-270-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
den Abschluss des Sponsoringvertrages mit der
eins energie in sachsen GmbH & Co. KG für das
Stadtfest-Revival vom 5. Juni bis zum 7. Juni 2026
in Höhe von 500,00 Euro brutto.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. zum Abschluss eines Sponso-
ringvertrages mit der GAD Burkhardtsdorf
GmbH
BV SR-289-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
den Abschluss eines Sponsoringvertrages mit der
GAD Burkhardtsdorf GmbH für das Stadtfest-Revi-
val vom 5. Juni bis zum 7. Juni 2026 in Höhe von
500,00 Euro brutto.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen
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Beschluss des Stadtrates der Stadt Thal-
heim/Erzgeb. über die Annahme einer Sach-
spende von mehr als 1.000 €
BV SR-284-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Annahme und Verwendung der Sachspende der
Gemeinnützigen Stiftung Tholm in Höhe 1.090,00 €.
Abstimmung: 15 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

Beschluss des Stadtrates der Stadt Thalheim/
Erzgeb. über die Annahme von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen
bis zu 1.000 €
BV SR-283-2026
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt
die Annahme und Verwendung der in der Anlage 1
zur Beschlussvorlage aufgeführten Spenden, die im
Einzelfall den Wert von 1.000 Euro nicht über-
schreiten.
Abstimmung: 14 Ja / 0 Nein / 0 Enthaltungen

>> Das Einwohnermeldeamt informiert

Widerspruchsrechte nach dem Bundesmelde-
gesetz (BMG)
Das Bundesmeldegesetz, welches die Weitergabe
von personenbezogenen Meldedaten regelt, räumt
dem Meldepflichtigen die Möglichkeit ein, in be-
stimmten Fällen der Übermittlung von Daten zu sei-
ner Person ohne Angabe von Gründen zu wider-
sprechen.
Der Widerspruch kann durch eine schriftliche Erklä-
rung im Einwohnermeldeamt der Stadt Thalheim/
Erzgeb. eingelegt werden. 

Das Bundesmeldegesetz sieht folgende Wider-
spruchsmöglichkeiten vor:

Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an öffentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaften durch den Familienangehörigen ei-
nes Mitglieds dieser Religionsgesellschaften
(§ 42 Abs. 2 und 3 BMG)
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft Familienangehörige, die nicht der-
selben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gemeinschaft angehören, darf die Meldebehörde
von diesen Familienangehörigen Daten übermit-
teln. Der Widerspruch verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten für Zwecke der Steuererhe-
bung. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger
bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an Adressbuchverlage
(§ 50 Abs. 3 und 5 BMG)
Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über
deren Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und
derzeitige Anschriften erteilt werden. Die übermit-
telten Daten dürfen nur für die Herausgabe von
Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform)
verwendet werden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten bei Alters- und Ehejubiläen an Mandats-

träger, Presse oder Rundfunk
(§ 50 Abs. 2 und 5 BMG)
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk dürfen Aus-
künfte aus dem Melderegister über Alters- und Ehe-
jubiläen von Einwohnern erhalten. Die Meldebehör-
de darf Auskunft über Familiennamen, Vornamen,
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Ju-
biläums erteilen. Altersjubiläen in diesem Sinne
sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes
folgende Ehejubiläum.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Da-
ten an Parteien und Wählergruppen
(§ 50 Abs.1 und 5 BMG)
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von
Wahlvorschlägen dürfen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen in den sechs Monaten
vor der Wahl bzw. der Abstimmung Auskünfte aus
dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1
BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erhalten, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist, mit Aus-
nahme der Geburtsdaten der Wahlberechtigten. Der
Empfänger der Daten darf diese nur für die Werbung
bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und
hat sie spätesten einen Monat nach der Wahl bzw.
der Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Wenn Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch
machen wollen, haben Sie die Möglichkeit, diese
Übermittlungssperren schriftlich per Formular oder
durch persönliche Vorsprache im Einwohnermelde-
amt der Stadtverwaltung der Stadt Thalheim/Erz-
geb. zu beantragen.

Die Einrichtung von Übermittlungssperren im Mel-
deregister ist gebührenfrei.

Eine bereits abgegebene Erklärung behält Ihre Gül-
tigkeit bis zum Widerruf, kann bei Interesse aber
jederzeit erweitert oder eingeschränkt werden. n
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>> DIE NÄCHSTE 
ÖFFENTLICHE STADTRATSSITZUNG

Wann:      am 03.09.2026 (Sommerpause)
Wo:          im Ratssaal 
Beginn:    18:30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DES BÜRGERBÜROS:

Montag, Freitag                08:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch                          geschlossen
Dienstag, Donnerstag        08:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Polizeiposten im Rathaus
Der Polizeiposten ist donnerstags, von 11 bis 18 Uhr besetzt. Tel.: 03721/262-55 oder
0173/9618273 – In Notfällen bitte den NOTRUF 110 wählen!

>> Ein Kinderstadtplan entsteht

In einem Beteiligungsprojekt der Stadt haben die
Kinderbürgermeister gemeinsam mit interessierten
Kindern und einer Designerin die wichtigsten Orte
für Kinder in unserer Stadt gesammelt – direkt aus
Kinderaugen betrachtet. Das können Lieblingsorte,
Treffpunkte und besonders spannende Plätze sein.
Viele dieser Orte haben die Kinder selbst fotogra-
fiert und die Bilder anschließend auf einer ersten il-
lustrierten Karte festgehalten. Einige, die für Kinder

eine besondere Bedeutung haben, sollen auf dem
Stadtplan später hervorgehoben werden.
Auch ein kindgerechter Stadtführer, das Maskott-
chen „Tholmi“, nimmt bereits Gestalt an. Gemein-
sam wurde über Farben, Aussehen und weitere De-
tails des kleinen Tännchens gesprochen. „Tholmi“
könnte zukünftig durch den Stadtplan führen.

Text/Bild: Celine Weiß n
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Ein Fest in Bildern – Danke für diese wunderbaren Momente

Die Ergebnisse des
Drei-Tannen-Laufs
Finden Sie hier: 

https://my.raceresult.com/395081
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>> Marianne Martin – Die Stimme des Erzgebirges

Am 7. Oktober 1949 stand Mari-
anne Martin das erste Mal auf ei-
ner großen Bühne. Nun sind es 71
Jahre geworden. Anfangs sang sie
im „Ensemble 3 Tannen“ und da-
nach bis 1988 in der „Erzgebirgs-
gruppe Thalheim“. Schon in dieser
Zeit gab es viele Auftritte und
Gastspiele auch in anderen da-
mals sozialistischen Ländern. Tolle
Erinnerungen sind geblieben auch
an die Treffen mit vielen Stars aus
Schlager und Volksmusik. 1984
wurde Heinz Quermann auf Mari-
anne Martin aufmerksam. Er war
seinerzeit der Talentevater und
Entdecker unzähliger Stars in der
damaligen DDR. Am Heiligabend
1984 flimmerte die Sendung „Ihr
Leitle freit eich alle“ erstmalig mit
Marianne Martin als Moderatorin
über die Bildschirme im DDR-
Fernsehen und wurde über Jahre
zum Erfolg. Dann kam die Wende
und die TV-Landschaft änderte
sich grundlegend. Aus dem DFF
wurde der MDR und neue Sende-
formate kamen hinzu. Die Sen-
dung „Ihr Leitle freit eich alle“
konnte nicht gerettet werden.
„Übernommen wird nichts, neue
Ideen müssen her“, sagte der
MDR. Dann kam eine Blitzidee von
Marianne Martin, eine Sendung zu

etablieren, wo das Erzgebirge in
den vier Jahreszeiten mit viel Mu-
sik, moderiert in Mundart, mit Prä-
sentation der touristischen Ge-
genden und der Traditionen vor-
gestellt werden konnte. Der Plan
ging auf und mit „So klingt's bei
uns im Arzgebirg“ fand sie den
richtigen Namen und traf damit
ins Schwarze. Von 1992 bis 2010
wurde viermal im Jahr gesendet,
ab 2010 nur noch am Heiligabend.
Die Einschaltquoten waren immer
hoch. Nach insgesamt 37 Jahren

im Fernsehen moderierte Marian-
ne Martin am 24.12.2020 "So
klingt’s bei uns im Arzgebirg" das
letzte Mal und nahm von ihrem
Publikum Abschied. Seitdem war
es etwas ruhiger um ihre Person
geworden. Im Dezember 2022
gab es eine Talk-Runde, eingela-
den von Kai Suttner, im Wasser-
schloss Klaffenbach. Diese Veran-
staltung war sehr gut besucht und
viele Fans und ehemalige Wegge-
fährten waren froh, Marianne wie-
der live zu sehen.

Im Sommer 2023 traf 
Marianne Martin in 
Oberwiesenthal Peter Maffay 
Peter Maffay war mit seiner Frau
Hendrikje Balsmeyer im Rahmen
des „Aroniafestes“ und anlässlich
„40 Jahre TABALUGA“ bei Familie
Riedel eingeladen. In Oberwiesen-
thal fand eine tolle Veranstaltung
statt, bei der die beiden aus ihrem
Buch „Anouk“ lasen. Marianne
Martin war im Publikum als Gast
dabei. Schon vor der Veranstal-
tung hatte sie lange mit Maffay
über Projekte und Hilfen für Kin-
der gesprochen. „Es waren nicht
nur die Fernsehsendungen, es wa-
ren die Begegnungen mit den
Menschen in der Welt und aus
meiner Heimat dem Erzgebirge,
die mich immer fasziniert haben.“,Marianne Martin und die Bergsänger Geyer
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sagte Marianne Martin, wenn man
sie nach besonderen Momenten in
ihrem Leben fragte.

Auch einige Preise hat sie bekom-
men, so das Bundesverdienst-
kreuz 1. Klasse. Sehr stolz machte
sie auch der Titel „Botschafterin
des Erzgebirges“. 2016 wurde sie
mit der „Chemnitzer Biene“, einer
Auszeichnung der Stadthalle, ge-
ehrt. 2018 wurde sie im Fernweh-
park Oberkotzau in die „Hall of Fa-
me“ aufgenommen. Fragt man
Marianne nach Vorbildern, fällt so-
fort der Name Carolin Reiber. Mit
der bayerischen Kultmoderatorin
verbindet sie sehr viel. Beide wa-
ren lange befreundet, haben oft
telefoniert, aber erst im Jahre
2020 kam eine Begegnung zu-
stande. Mit dieser Aktion, die ihr
Sohn Thomas Martin und der
Fernwehparkinitiator Klaus Beer
einfädelten, erfüllten sie ihr einen
Herzenswunsch.

Auch anderen hat sie stets gehol-
fen. Künstler, die in ihrer Sendung
waren, haben danach eine große
Kariere begonnen. Stolz ist sie in
diesem Zusammenhang beson-
ders auf die „Bergsänger Geyer“.
Vielen Kindern, denen es nicht so
gut ging, half sie mit Spendenak-
tionen.

Marianne mit Klaus Beer

Marianne Martin im Fernwehpark Oberkotzau Marianne Martin beim Dreh mit dem MDR

Am 14. Mai wäre Marianne Martin 91 Jahre alt geworden. Nur
vier Tage vor ihrem Geburtstag ist sie am 10. Mai 2026 verstor-
ben. Wir gedenken ihr mit den Zeilen Anton Günthers.

Gar mannichs Harz hot ausgeschlogn,
vorbei sei Sorg on Müh

on übern Wald ganz sachte zieht
e Rauschn drüber hie.

(Feierobnd-Lied von Anton Günther)

Text und Fotos: Maik Bohn n
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Gemeinde Gornsdorf

>> Danksagung an die Stadt Thalheim/Erzgeb. zum Neustart in die Badesaison

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren des Stadtrates,
liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

im Namen der Gemeinde Gornsdorf, unseres Ge-
meinderates sowie all unserer Bürgerinnen und
Bürger möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen be-
danken. Mit dem Beschluss des Stadtrates Thal-
heim zum Jahresende 2025, zur Fortführung unse-
rer Zweckvereinbarung für das Jahr 2026, haben
Sie ein starkes Zeichen für die interkommunale Zu-
sammenarbeit und zur Attraktivität des ländlichen
Raumes im Erzgebirge gesetzt.
Unser Naturbad
ist weit mehr als
nur eine Frei-
zeiteinrichtung.
Es ist ein leben-
diger Ort der
Begegnung, ein
fester Bestand-
teil der regiona-
len Daseinsvor-
sorge und ein
Stück Lebens-
qualität, das
den Menschen
aus Gornsdorf und – durch die räumliche Nähe –
ganz besonders auch den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern der Stadt Thalheim zugutekommt.
Dass wir diese Partnerschaft nun nahtlos im Jahr
2026 fortführen, freut uns sehr. Die Verlängerung
der Vereinbarung trägt zum Erhalt und zur weiteren
Nutzung des Bades in schwierigen Zeiten bei. Ein
besonderer Dank gilt Ihnen dabei für die Bereitstel-
lung des Finanzierungsbeitrages in Höhe von
10.000,00 Euro.

Diese Mittel sollen gezielt für den Erhalt der Technik
des Naturbades eingesetzt werden. Letztes Jahr
konnte die Technik u. a. für die Nackenduschen
wieder in Gang gebracht werden. Mit dem Geld aus
der Zweckvereinbarung für 2026 und Mitteln der

Gemeinde Gornsdorf als Eigenmittel ist geplant, im
Rahmen einer beantragten Förderung, längst fällige
Maßnahmen im Technikhaus, verbunden mit dem
Umbau von Leitungen, der Erneuerung von Pum-
pen, Klappen und Rückschlagventilen, durchzufüh-
ren um hier energieeffizienter und weniger störan-
fällig zu werden.

Als wichtige Ergänzung für die neue Laufzeit über-
nimmt die Gemeinde Gornsdorf die Verpflichtung
zur statistischen Erfassung des Besucheraufkom-
mens. Diese freiwillige Befragung der Badegäste
liefert uns wertvolle Daten über die tatsächliche
Nutzung. Sie dient als fundierte und transparente
Entscheidungsgrundlage, um das Bad zielgerichtet
weiterzuentwickeln und die interkommunale Ko-
operation auch in Zukunft auf eine solide Basis zu
stellen. Diese Unterstützung zeigt, dass interkom-
munale Zusammenarbeit bei uns keine bloße Theo-
rie ist, sondern gelebte Praxis zum Wohle unserer
Region.

Wir freuen uns
sehr auf die
Fortsetzung un-
serer erfolgrei-
chen Kooperati-
on und die kom-
mende Badesai-
son, in der wir
die Thalheimer
Bürgerinnen
und Bürger,

Vereine und Schulklassen wieder herzlich bei uns
im Naturbad begrüßen dürfen.

Mit dankbaren und partnerschaftlichen Grüßen,

Michael Tägl
Bürgermeister der Gemeinde Gornsdorf n

>> Aufruf: Weihnachtsbaum für den Rathausplatz gesucht!

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer, 
auch wenn der Sommer gerade erst beginnt, ist es
bereits Zeit, die Vorbereitungen für den diesjährigen
Weihnachtsmarkt in den Blick zu nehmen. Dafür
suchen wir Ihren Weihnachtsbaum für den Rat-
hausplatz! 
Bitte melden Sie sich mit den Angaben zur Baum-
art, Höhe, Standort sowie ein Foto des Baumes bis

zum 31. Juli 2026 per Mail bei der Pressestelle:
pressestelle@thalheim-erzgeb.de oder telefonisch
unter der 03721/26221. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam
machen wir den Weihnachtsmarkt wieder zu einem
besonderen Erlebnis!

Ihre Stadtverwaltung n



Mit viel Kreativität
entstanden in un-
serem Osterei-Ate-
lier zahlreiche klei-

ne Kunstwerke, mit
denen wir gemeinsam

den Osterbrunnen schmückten.
Die Kinder waren stolz darauf, ih-
re liebevoll gestalteten Werke
präsentieren zu können.
Auch unser Osterfest in der Kita
war ein voller Erfolg. Ein großes
Frühstücksbuffet mit vielen köst-
lichen und liebevoll vorbereiteten
Leckereien, die von unseren El-
tern mitgebracht wurden, sorgte
für strahlende Kinderaugen und
eine gemütliche Atmosphäre.
Nach dem ausgiebigen Schmaus
wurde es sportlich:  Beim Kinder-
sportabzeichen „Flizzy“ unter-
stützt vom SV Tanne Thalheim
e.V. Abteilung Schwimmen konn-
ten sich die Kinder im Sportler-
heim an verschiedenen Stationen
ausprobieren und nach Herzens-
lust bewegen.
Im Mai stand dann unsere span-
nende Blaulichtwoche auf dem
Programm. Besonders aufregend
war die Brandschutzübung, bei
der sogar eine Rettung aus dem
Fenster demonstriert wurde. Au-
ßerdem besuchten wir die Ret-

tungsstation und erhielten inte-
ressante Einblicke in die Arbeit
der Einsatzkräfte.
Mit leuchtenden Augen und gro-
ßer Neugier erkundeten die Kin-
der weiterhin den bunten Wo-
chenmarkt in unserer Stadt Thal-
heim und entdeckten dabei fri-
sches Obst und viele freundliche
Händler.
Warme Sonnenstrahlen, blühen-
de Wiesen und das fröhliche
Zwitschern der Vögel – das herr-
liche Frühlingswetter lockte uns
ebenso in den Wald, wo auf bun-

ten Decken gemütlich gepick-
nickt wurde.
Kinder bringen Neugier und Le-
ben in unsere Welt. Genau das
feiern wir am 01.06.2026 zum
Kindertag. Auch in diesem Jahr
erwartet die Kinder ein abwechs-
lungsreiches und bunt gestalte-
tes Programm. Geplant sind ver-
schiedene Bewegungs- und Ge-
schicklichkeitsspiele, musikali-
sche Aktionen zum Mitmachen. n
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>> Veränderte Öffnungszeiten Deutsche Postfiliale Thalheim

Wegen Urlaub vom 29.06.2026 bis 30.08.2026
haben wir wie folgt geöffnet:
Montag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 bis 13.00 Uhr 

14.30 bis 18.00 Uhr

Mittwoch: 10.00 bis 13.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 bis 13.00 Uhr 

14.30 bis 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr n

>> „Zwischen buntem Osterfest, Blaulichtwoche und Vorfreude auf den Kindertag“

>> Auf Entdeckungstour in Dresden

Am Dienstag, 20. Mai 2026, unternahmen die bei-
den 4. Klassen unserer Grundschule einen span-
nenden Ausflug nach Dresden. Gemeinsam erkun-
deten wir bei einer Stadtführung die bekanntesten
Sehenswürdigkeiten der sächsischen Landeshaupt-
stadt und waren auch zu Gast im Sächsischen
Landtag.
Während der Stadtführung konnten wir u.a. den
Zwinger, die Frauenkirche, den Fürstenzug, das Re-

sidenzschloss, den Theaterplatz und die Semper-
oper aus nächster Nähe bestaunen. Besonders inte-
ressant waren die vielen spannenden Geschichten,
die wir während der Führung über die Geschichte
Dresdens erfuhren. So konnten wir die bekannten
Bauwerke einmal nicht nur in unseren Büchern an-
schauen, sondern direkt vor Ort erleben und ge-
nauer betrachten.
Außerdem besuchten wir den Sächsischen Landtag.
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Dort erhielten wir einen
Einblick in die Arbeit der
Politikerinnen und Politi-
ker. Besonders spannend
war der Besuch des Ple-
narsaals. In diesem ein-
drucksvollen Raum er-
fuhren wir, wo die einzel-
nen Parteien sitzen und
wie Entscheidungen ge-
troffen werden. Einige
Kinder durften sogar
selbst kleine Reden hal-
ten und zu einem Thema

diskutieren – fast wie echte Abgeordnete.
Da wir uns im Sachunterricht derzeit intensiv mit
dem Freistaat Sachsen beschäftigt haben, war die-
ser Ausflug für alle besonders interessant. Viele In-
halte aus dem Unterricht – von bekannten Sehens-
würdigkeiten über Geschichte bis hin zur Politik

Sachsens – konnten wir nun einmal live erleben.
Für alle Kinder war es ein abwechslungsreicher und
lehrreicher Tag mit vielen spannenden Eindrücken.

Text/Fotos: Grundschule Thalheim n

>> Tatütata – Grundschulkinder zu Besuch bei der Feuerwehr

Mit großer Neugier und vielen Fragen im Gepäck
machten sich die Kinder auf den Weg zur Freiwilli-
gen Feuerwehr Thalheim - und wurden mit einem
erlebnisreichen und lehrreichen Tag belohnt.
Schon beim ersten Blick auf die Feuerwehrautos
war die Begeisterung groß. Die Schülerinnen und
Schüler durften die Fahrzeuge aus nächster Nähe
erkunden und erhielten spannende Einblicke in die
umfangreiche Ausstattung. Staunend entdeckten
die Kinder, was alles in einem Feuerwehrauto unter-
gebracht ist, von Schläuchen und Werkzeugen bis
hin zu spezieller Schutzausrüstung. 
Das Highlight des Tages: Unter fachkundiger Anlei-
tung durften die Kinder selbst einen Brand mit ei-
nem Feuerlöscher löschen. Mit viel Mut und Begeis-
terung wurde ausprobiert und erlebt, wie wichtig
schnelles und richtiges Handeln im Ernstfall ist.

Neben den praktischen Erfahrungen gab es auch
viele interessante Informationen rund um das The-
ma Brandschutz. Die Feuerwehrleute erklärten an-
schaulich, wie man sich im Brandfall richtig verhält
und was bei einem Notruf wichtig ist. Besonders
spannend war dabei, dass die Kinder sogar selbst
das Absetzen eines Notrufes in einer Rettungsstelle
ausprobieren konnten.
Der Tag bei der Feuerwehr war für alle ein tolles Er-
lebnis.
Die Grundschule Thalheim bedankt sich herzlich bei
der Freiwilligen Feuerwehr Thalheim für diesen er-
lebnisreichen, abwechslungsreichen und lehrrei-
chen Tag sowie für das große Engagement und die
Zeit, die den Kindern geschenkt wurde.

Text/Fotos: Grundschule Thalheim n
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>> Auf den Spuren mutiger Ritter – 
Die Klasse 2a erobert die Stadtbibliothek Chemnitz!

Am Mittwoch, dem
20.05., machte sich
die Klasse 2a auf den
Weg in die Stadtbi-
bliothek Chemnitz.
Dort tauchten die Kin-
der bei einer span-
nenden Entdeckungs-
tour in die Welt der

Ritter und Burgen ein und begaben sich auf eine
aufregende Zeitreise ins Mittelalter.
Mit viel Neugier erkundeten die Schülerinnen und
Schüler zunächst die Kinderbücherei. Bei einer klei-

nen Suche lernten
sie die verschie-
denen Kategorien
und Bereiche der
Bibliothek kennen
und entdeckten
dabei viele inte-
ressante Bücher.
Gespannt lausch-
ten die Kinder ei-
ner tollen Ge-
schichte rund um
das Thema Ritter.
So konnten sie
sich noch besser
vorstellen, wie das
Leben im Mittelal-
ter aussah. Natür-
lich durfte auch ein echtes Rittererlebnis nicht fehlen:
Alle Kinder wurden feierlich zum Ritter oder zur Ritte-
rin geschlagen.
Zum Abschluss blieb noch Zeit, um selbst in den
Regalen zu stöbern und neue Lieblingsbücher zu
entdecken.

Text/Fotos: Grundschule Thalheim n

>> Thalheim weltweit 

Vielen Dank für die schönen Bilder. Wer hat noch mehr tolle Urlaubsimpressionen, die in diese Rubrik
passen? Wir freuen uns über viele schöne Bilder, die wir auf unserer Facebookseite und in unserem Stadtan-
zeiger veröffentlichen. Fotos und kurze Info dazu bitte an: pressestelle@thalheim-erzgeb.de 

Wandergruppe Nobis sendet viele
Grüße aus der sächsischen
Schweiz vom Schrammstein Weg.

Liebe Grüße von der Insel Korfu
senden euch Mila, Matteo, Anne,
Manni und Mo. 

Liebe Grüße aus Holland senden
die Familien Sehm, Melzer und
Reinhardt, sowie Ute Fontana und
Klaus Wiesner.
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>> Mit allen Sinnen den Frühling genießen – 
Rückblick auf den Mai in der Diakonie Thalheim

Der Monat Mai stand in unserer
Diakonie Thalheim ganz im Zei-
chen der Sinne. Sowohl im Ser-
vice Wohnen als auch in der Ta-
gespflege wurde gefühlt, gero-
chen, geschmeckt, gebastelt und
gemeinsam viel gelacht. Mit ab-
wechslungsreichen Angeboten

konnten unsere Gäste den Frühling auf ganz beson-
dere Weise erleben und genießen.

Im Service Wohnen wurde in gemütlicher Runde
kreativ gearbeitet. Mit viel Freude bastelten unsere
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bunte Papier-
schmetterlinge. Dabei wurde vor allem der Tastsinn
angeregt und die Fingerfertigkeit spielerisch trainiert.
Die liebevoll gestalteten Schmetterlinge brachten an-
schließend frühlingshafte Farben in ihre Wohnungen
und sorgten für eine schöne Atmosphäre.

Natürlich kamen auch der Geschmacks- und Ge-
ruchssinn nicht zu kurz. Gemeinsam wurde ein le-
ckerer Rhabarberkuchen gebacken, dessen Duft
schon während der Zubereitung durchs Haus zog
und große Vorfreude weckte. Beim anschließenden
gemeinsamen Kaffeetrinken wurde der selbstgeba-
ckene Kuchen natürlich ausgiebig genossen.

Auch die Bewegung durfte im Mai nicht fehlen. In
einer gemeinsamen Sporteinheit stärkten wir Kör-
per und Beweglichkeit. Mit kleinen Übungen und
viel guter Laune wurde gemeinsam aktiv etwas für
die Gesundheit getan.

In unserer Tagespflege wurden die Sinne ebenfalls auf
vielfältige Weise neu entdeckt. Besonders spannend
war unsere Fühlbox, bei der verschiedene Gegenstän-
de blind ertastet werden mussten. Mit viel Neugier
und Freude versuchten unsere Gäste zu erraten, wel-
che Dinge sich darin versteckten. Auch verschiedene
Düfte wurden erschnuppert und sorgten oft für schöne
Erinnerungen und interessante Gespräche.

Ein besonderer Höhepunkt war unser „Tag des Ap-
fels“. Gemeinsam wurde der Apfel mit allen Sinnen
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entdeckt – durch Tasten, Riechen und natürlich
Schmecken. Die Gäste schälten gemeinsam Äpfel
und backten daraus einen leckeren Apfelkuchen,
der anschließend in gemütlicher Runde genossen
wurde.

Am 21.05. war es außerdem wieder Zeit für unser
beliebtes Generationsprojekt. Gemeinsam mit der
Kita „Sonnenschein“ veranstalteten wir ein fröhli-
ches Sportfest für Jung und Alt. Dabei wurde ge-
meinsam gelacht, gespielt und sich bewegt. Ob
beim Dosenschießen in kinderleichter Variante,
beim kleinen Parcourslauf oder beim Angeln von
Bällen mit einem Greifarm – alle hatten große Freu-
de an den verschiedenen Stationen. Besonders
schön war zu sehen, wie selbstverständlich Kinder
und Senioren miteinander aktiv wurden und sich
gegenseitig unterstützten.

Da an diesem Tag alle mit viel Begeisterung dabei wa-
ren, durfte am Ende natürlich auch eine Belohnung
nicht fehlen: Sowohl die Kleinen als auch die Großen
erhielten stolz eine Medaille für ihre tolle Teilnahme.

Das wunderschöne Maiwetter nutzten wir ebenfalls
ausgiebig. Gemeinsam verbrachten wir viel Zeit an
der frischen Luft, ließen uns die Sonne ins Gesicht
scheinen und genossen die warmen Frühlingstage.
Diese gemeinsamen Momente sorgten für Entspan-
nung, Wohlbefinden und viele glückliche Gesichter.

Wer unsere herzliche Gemeinschaft kennenlernen
möchte, ist jederzeit herzlich zu einem unverbindli-
chen Schnuppertag eingeladen. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter 
03721/ 2731902 oder 
tagespflege.thalheim@diakonie-erzgebirge.de.

Und wer ganz spontan vorbeischauen möchte, den
laden wir bereits jetzt herzlich zu unserem Tag der
offenen Tür am 16.07. von 14 bis 17 Uhr ein.
Freuen Sie sich auf leckere Salate, Gegrilltes, som-
merliche Getränke sowie Spiel, Spaß und viele
schöne Begegnungen.

Das Team der Diakonie Thalheim freut sich darauf,
Sie bald persönlich begrüßen zu dürfen. n

>> Sommerfest in der Tagespflege „Neukirchner Villa“ in Thalheim

Sommer, Sonne, gute Laune: Die Tagespflege
„Neukirchner Villa“ in Thalheim lädt am Donners-
tag, den 25. Juni 2026, herzlich zu ihrem Sommer-
fest ein. Veranstaltungsort ist die Einrichtung in der
Robert-Koch-Straße 5 in Thalheim. Alle Interessier-
ten sind ab 15:15 Uhr herzlich willkommen. Für die
musikalische Unterhaltung sorgt ab 15:30 Uhr Tom
Glück aus Ottendorf-Okrilla. Der Entertainer beglei-
tet den Nachmittag mit stimmungsvoller Musik.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Die
Besucher dürfen sich auf selbstgemachte Limona-
den sowie frisch gegrillte Bratwürste freuen. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tagespflege

„Neukirchner Villa“ freuen sich auf zahlreiche Gäste
und einen geselligen Nachmittag.
Wer am Sommerfest der Tagespflege „Neukirchner
Villa“ am 25. Juni 2026 nicht teilnehmen kann,
kommt beim nächsten Spielenachmittag am 
20. August 2026 auf seine Kosten. Spannung, Spiel
und Spaß erleben Sie jeweils von 14:30 Uhr bis
17:00 Uhr in unserer Tagespflege „Neukirchner Vil-
la“, Robert-Koch-Str. 5, 09380 Thalheim. Anmel-
dungen nehmen wir sehr gerne telefonisch unter
03721 2747781 oder per E-Mail an 
tagespflege@hauskrankenpflege-kestel.de 
entgegen. n



hopfig.“ – „Nee,
das schmeckt
malzig.“ Anschließend wurden an beiden Tagen Mit-
glieder für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt.

>> Frühling ist, wenn die Seele wieder bunt denkt

Wenn im Erzgebirge der Frühling anklopft, dann
wissen wir, es wird Zeit für unsere Frühjahrsaus-
fahrt. So machten wir uns jeweils am 15. und 
16. April 2026 auf den Weg in das romantische Tal
von Erlabrunn, am Fuße des Auersberges im Wes-
terzgebirge. Schon am Vormittag herrschte an der
Abfahrtsstelle Reiterplatz fröhliche Stimmung und
alle freuten sich auf einen gemeinsamen Tag in un-
serer schönen Heimat.
Die Fahrt führte uns über Schwarzenberg, Breiten-
brunn bis nach Erlabrunn zum Hotel und Brauerei-
gasthaus „Alte Schleiferei“, das auf dem Gelände
einer ehemaligen Holzschleiferei 2001 neu errichtet
wurde. Gegen 11.30 Uhr nahmen wir in einem sehr
einladenden, lichtdurchflutenden Wintergarten un-
ser Mittagessen ein. Die angenehme Atmosphäre
und der Blick ins Grüne sorgten für einen entspann-
ten Start in den Mittag hinein.
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Bevor gegen.
15.00 Uhr das
Kaffeetrinken mit
sehr leckerem
Kuchen serviert
wurde, organi-
sierten wir einen
kleinen Wurst-
verkauf von der
Fleischerei Rein-
wardt aus Grün-
hain-Beierfeld. Das traditionsreiche Familienunter-
nehmen besteht seit 120 Jahren und ist für seine
handwerklich hergestellten Produkte bekannt. Viele
nutzten die Gelegenheit, sich mit einem kleinen
Vorrat einzudecken.

Nach dem Essen blieb Zeit, um das weitläufige Au-
ßengelände in Augenschein zu nehmen. Viele nutz-
ten die Gelegenheit ein wenig die Umgebung zu er-
kunden. Die Alpakas und Ziegen im Gehege hatten
offenbar Ruhetag, sie ließen sich teilweise nur kurz
blicken, was der guten Stimmung keinen Abbruch
tat.
Ein besonderes Highlight folgte um 13.00 Uhr, eine
Bierverkostung der hauseigenen Brauerei. Mit viel
Leidenschaft wurde uns die Kunst des Bierbrauens
nähergebracht und die drei verschiedenen Sorten
fanden großen Anklang. Da wurde nicht nur pro-
biert, sondern auch gefachsimpelt: „Das schmeckt

Gut gestärkt und voller Eindrücke traten wir 16.00
Uhr die Heimfahrt an. Das Wetter war schön, die
Landschaft wunderbar und im Bus murmelte es zu-
frieden. Unsere Busfahrer wählten eine fantastische

Behindertenverband

Landkreis Stollberg e. V.

Ortsgruppe Thalheim



Am 9. Mai fanden sich sage und schreibe erneut 
39 Wanderlustige (später sollten es sogar 40! sein)
um 9 Uhr am Thalheimer Bahnhof ein, um mit dem
Wanderverein die erstmals geplante "Tholmer
Gasslrunde" abzulaufen. Dem Aufruf, im histori-
schen Gewand zu erscheinen, folgte ein Großteil
der Gruppe und es war einfach herrlich anzusehen,
wie sich der eine oder andere herausgeputzt hatte.
Bei zunächst frischem aber dennoch bestem Wan-
derwetter ging es zunächst durch das Bahnhofs-
gassl, welches zugleich die längste Gasse der Stadt
ist. Durch das sich gleich anschließende Apotheker-
gassl ging es weiter in den unteren Ortsteil. Die
dortige Huusn-Scheißer-Gass im Wiesental, so soll-
te sich am Ende herausstellen, war die Gasse, wel-

che fast niemand aus der
Gruppe kannte. Am Tof-
fel-, Steyer- bzw. dem
heutigen Kaisergassl
wurden wir von Familie
Toth mit leckerem Apfel-
saft (von der Streuobst-
wiese auf dem Pfarr-
berg) empfangen. Nach
vielen interessanten In-
formationen von Peggy
und Steffen ging es über
das Hochkreuz und den
Waldcampingplatz in
Richtung Stadtmitte, wo

wir am Fischergassl bereits von den Familien Buchs
und Fabian erwartet wurden. Hier gab es bei lecke-
rer Speis und Trank eine größere Pause und wir
lauschten den Vorträgen in Wort und Bild von Mar-
cel und Renate. Gerade die alten Fotos vom Bau der
Fischergasse und dem Fischergut, in dem der da-
malige Ortsbauernführer Fischer wohnte, waren
wieder sehr interessant. Gut gestärkt tauchten wir
nun am frühen Nachmittag in den oberen Ortsteil
ein und durchliefen die an diesem Tag wohl kürzes-
te Gasse mit dem Namen Brücknergassl, später
Roßleben- bzw. Quelle-Gassl. Auch zu dieser Gasse
und dem damals angrenzenden Gendarmenhaus
gab es allerhand zu berichten. Bei nun immer bes-
ser werdendem Wetter passierten wir die
Schlemmbachgasse und wanderten in Richtung
Steinberg. Wegen Bauarbeiten auf der Inneren

Bergstraße mussten wir
einen kleinen Umweg in
Kauf nehmen, ehe wir
den steilen Anstieg durch
das Brücknergassl in An-
griff nahmen (ja es gibt
zwei Brücknergassln im
Ort). Oben angekom-
men, wurden wir bereits
von Herrn Brückner er-
wartet. Dieser übermit-
telte uns auch in Wort
und Bild tolle Informatio-
nen, so z. B. warum die
Gasse auch Nachtwächtergassl genannt wurde und
dass er in einem der ältesten Häuser der Stadt
wohnt, welches sogar noch eine Schwarzküche be-
sitzt. Über die "Huck vom Steeberg" ging es dann
durch ein namenloses Gartengassl durch den Ham-
mergrund in die Hofackersiedlung. Am sogenann-
ten Barthelsgassl waren wir nun auch schon am
letzten Gassl der Tour angekommen. Über den Pio-
nierweg ging es schließlich zur Rentners Ruh. Hier
rundeten zwei Stunden beste handgemachte Musik
von Jörg Heinicke die Tour ab. Ein abermals unver-
gesslicher Tag mit viel Heimatkunde, netten Men-
schen und toller Musik ging schließlich gegen 18
Uhr zu Ende. Ein großer Dank noch einmal an dieser
Stelle an alle, die zum guten Gelingen beigetragen
haben sowie an die tolle Wandergruppe, welche die
12 Kilometer "rauf un runner" bestens meisterte.

Text und Fotos: Rico Weisbach n
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Route. Die Rückfahrt durch unsere herrliche Erzge-
birgslandschaft bot einen schönen Abschluss zwei
gelungener Tage.

Kurz vor 18.00 Uhr erreichten wir wieder Thalheim,
zufrieden, entspannt und dankbar für die gemein-
same Zeit. Wir waren uns einig, so ein schöner Aus-

flug tut der Seele gut!
Ein herzlicher Dank gilt allen Organisatoren, Hel-
fern, der Firma Joram Reisen und allen Mitreisen-
den, die diese Ausfahrt zu einem besonderen Erleb-
nis gemacht haben.

Der Ortsvorstand n

>> Tholmer Gasslrunde
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>> Aktuelles vom Ringerverein Thalheim 

Der Monat Mai war für den RVT von zahlreichen
Wettkämpfen und großen Erfolgen geprägt. Bereits
am 2. Mai stand die Landesmeisterschaft in Taucha
auf dem Programm. 

Schon eine Woche später, am 9. Mai, folgte die
nächste Landesmeisterschaft in Weißwasser, bei
der die RVT Nachwuchssportler den 3. Platz in der
Gesamtwertung erzielten.

Ein echtes Wettkampf-Wochenende wartete dann
am 16. Mai auf den RVT – gleich vier Veranstaltun-
gen fanden parallel statt. Beim Erzgebirgscup in

Gelenau konnte sich der RVT mit den starken Leis-
tungen der Nachwuchsringer in der Gesamtwertung
den hervorragenden 1. Platz sichern.
Auch beim Lady Lions Wrestling Cup in Korb gab es
starke Ergebnisse: Aliya erkämpfte sich den 
1. Platz, während Vanessa und Hanna jeweils den
2. Platz belegten, nachdem sie alle Vorkämpfe er-
folgreich absolvierten und sich beide nur im Finale
geschlagen geben mussten.

Zeitgleich fanden die Mitteldeutschen Meisterschaf-
ten in Werdau statt, bei dem Rafael Bohn den 
2. Platz und Florian Otto den 9. Platz erzielte. Bei
den German Masters in Warnemünde überzeugte
RVT-Trainer und Ligaringer Daniel Franke, der sich
gleich zweimal die Goldmedaille sichern konnte.

Auch das letzte Maiwochenende verlief für den RV
Thalheim ereignis- und erfolgreich. Gleich auf meh-
reren Schauplätzen waren Sportler und Trainer des
Vereins im Einsatz und repräsentierten die Thalhei-
mer Farben mit großem Engagement.
Am Samstag nahmen sieben Nachwuchsringer am
Horst-Hinze-Gedächtnisturnier in Werdau teil. Die



SEITE 21AUSGABE 6/2026

    THALHEIM/ERZGEB.                                                VEREINSLEBEN

>> Kreismeisterschaft Leichtathletik – 
Stollberg

Bei schönstem Wetter hatte am Dienstag, dem
19.05.2026, der Kreissportbund Erzgebirge zur
Kreismeisterschaft der Leichtathletik in das „Glück-
Auf-Stadion“ nach Stollberg eingeladen. Entspre-
chend der Altersklassen kämpften die Kinder beim
50 Meter Sprint, Weitsprung, Schlagballweitwurf
sowie im Lauf über 400 bzw. 800 Meter um Best-
werte. Die Thalheimer Mädchen und Jungen konn-
ten sich am Ende des Wettkampftages über mehre-
re Medaillen und weitere hervorragende Platzierun-
gen freuen. 
Wir Sportlehrer gratulieren allen Teilnehmern unse-
rer Grundschule für die erzielten Werte. 

Text/Foto: Grundschule Thalheim n

jungen Athleten sam-
melten wertvolle Wett-
kampferfahrungen und
konnten ihr Können auf
der Matte unter Beweis
stellen. 
Vanessa Bohn nahm am
selben Tag an der Offe-
nen Thüringischen Meis-
terschaft in Apolda teil
und durfte sich nach 3
Siegen verdient die
Goldmedaille umhängen
lassen.
Doch nicht nur die Akti-
ven waren unterwegs.
Von Freitag bis Sonntag nahmen insgesamt elf Trai-
ner des Vereins an der Trainerweiterbildung in Wer-
dau teil. Dort konnten sie ihr Fachwissen erweitern,
neue Trainingsmethoden kennenlernen und wichti-
ge Impulse für die zukünftige Arbeit im Verein mit-
nehmen.

Text/Bild: D. Franke n

>> Einmal Rennsteig immer Rennsteig 

… sagt man un-
ter Läufern und
das gilt auch für
die Thalheimer.
Zum zehnten
Mal startete Bet-
tins Krauss mit
ihrem Laufpart-
ner Sven Wiede-
mann vom LB
Schwarzenberg
zum Supermara-
thon.
Als Traditionsläu-
fer gingen diese
Jahr Andreas
Pohl über die 
21 km und Bert-
rand Maier über
die 42 km an den Start, beide haben schon weit
über 30 Rennsteigläufe in den Beinen. Auch Jens
Nebel war wieder über die 21 km mit dabei. Die
Marathon Läufer komplettierten Katrin Maier, Angela
Riehs und Heiko Arnold. Katrin erfüllte sich einen
lang gehegten Wunsch mit ihrem 1. Marathon in
Thüringen. Mit Grit Engelhardt war auch eine Star-
terin bei der Nordic Walking Tour mit dabei. Insge-
sammt starteten 15.831 Sportler, 1.814 beim Su-
permarathon, 2.489 beim Matathon und 6.225 beim
Halbmarathon.

Mit freundlichen Grüßen
Bert   

Bilder/Text: Bertrand Maier n
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>> Thalheimer Sporttalente durch Kreissportbund geehrt

Vier Thalheimer Nachwuchssportler waren für die
Wahl zum Sporttalent 2025 des Erzgebirgskreises
nominiert. Die Umfrage wurde organisiert von Frei-
er Presse, Erzgebirgssparkasse, Landkreis Erzge-
birge und dem Kreissportbund Erzgebirge. In das
Endergebnis flossen zum einen die Stimmen aus
der Onlineumfrage ein, zum anderen aus einer Ju-
rywertung. 

In der Kategorie Jungen belegte Constantin-David
Jokiel vom MSC Thalheim Platz 3 und Vin Bräuer
vom Ringerverein Thalheim Platz 9. Bei den Mäd-
chen belegte Charlotte Drechsel vom Ringerverein
Thalheim Platz 6 und Lucy Pampel vom SV Tanne
Thalheim Abt. Turnen Platz 7.

Die Ehrung der Talente fand am 8. Mai 2026 im Rah-
men einer festlichen Gala im Bürgersaal Zschopau
statt. Die zahlreichen Sportlerinnen und Sportler, El-
tern, Trainerinnen und Trainer sowie Vereinsvertre-
ter erlebten einen tollen Abend mit abwechslungs-
reichem Showprogramm, gutem Essen und natür-

lich der feierlichen Ehrung. Der Abend zeigte ein-
drucksvoll, wie viel Leidenschaft, Talent und Enga-
gement im Erzgebirgischen Nachwuchssport steckt. 

Text: Silke Eiser, Foto: Landratsamt Erzgebirgskreis/
Oliver Reinhardt n

>> Erfolgreiche Sachsenmeisterschaften für Thalheimer Turnerinnen

Am 9. Mai 2026 fanden in Bannewitz die Sachsen-
meisterschaften im Gerätturnen statt. In den Leis-
tungsklassen LK1 bis LK3 gingen jeweils die sechs
besten Turnerinnen der drei sächsischen Turnbezir-
ke an den Start – insgesamt also 18 Athletinnen pro
Alters- und Leistungsklasse.

Mit sechs qualifizierten Turnerinnen war der SV
Tanne Thalheim in drei Durchgängen vertreten.
Nach einem langen Wettkampftag von rund 12,5
Stunden konnten die Turnerinnen mit einem kom-
pletten Medaillensatz sowie einem Qualifikations-
platz für den Deutschland-Cup die Heimreise antre-
ten – ein rundum erfolgreicher Tag.

Im ersten Durchgang starteten Greta Dorst, Elisabeth
Friedrich und Michelle Becher in der LK2 der Alters-
klasse 18-29 Jahre. Besonders am Boden, Sprung
und Stufenbarren präsentierten die drei starken
Übungen und überzeugten mit sauberen Darbie-
tungen. Am abschließenden Gerät, dem Schwebe-
balken, fehlte jedoch das nötige Quäntchen Glück.
Greta Dorst musste das Gerät gleich zweimal vor-
zeitig verlassen, Michelle Becher einmal. Zudem
wurden bei allen drei Turnerinnen nicht sämtliche
Elemente und Verbindungen anerkannt. Am Ende
belegten Greta Dorst, Elisabeth Friedrich und Ge-
burtstagskind Michelle Becher die Plätze neun, zehn
und 13. Besonders bitter: Ohne ihre Stürze hätte
Greta Dorst sogar die Bronzemedaille gewinnen
können.

Deutlich erfolgreicher verlief der zweite Durchgang.
Hier gingen Tira Dörner in der LK3 der Altersklasse
14/15 Jahre sowie Nele Taubert in der LK3 der Al-
tersklasse 18-29 Jahre an den Start. Beide zeigten
einen nahezu perfekten Wettkampf und präsentier-
ten sich auch am Balken nervenstark. Diese Sicher-
heit zahlte sich aus: Tira Dörner sicherte sich die
Bronzemedaille, während Nele Taubert mit einer
hervorragenden Leistung die Silbermedaille ge-
wann.

Im letzten Durchgang trat schließlich Lucy Pampel
in der LK1 der Altersklasse 14/15 Jahre an. Ihr kla-
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>> Erzgebirgsspiele 2026 – Vorausscheid Stollberg im Schwimmen

Vorbesprechung der Wettkampfrichter

Es geht los!

Am 09.05.2026 richtete die Abteilung Schwimmen
des SV Tanne Thalheim diesen Wettkampf im Son-
nenbad Schwarzenberg aus. Bei diesem Wettkampf
geht es um die Delegierung der Besten zum Finale
am 14. Juni in Marienberg.

Am Wettkampf nahmen neben dem SV Tanne Thal-
heim der FC Erzgebirge Aue, der SV 07 Annaberg-
Buchholz, der Zwönitzer Schwimmverein e. V., aber
auch Teilnehmer ohne Lizenz und von Schulen teil,
so von der Grundschule Thalheim und das
Schwimmteam Erzgebirge. Von Aue, vom
Schwimmteam und von Annaberg waren jeweils
sechs Teilnehmende, von der GS Thalheim nur eine
Teilnehmerin gemeldet. Am stärksten unser Verein
mit 29 Teilnehmenden vertreten.

Durchgeführt wurden 26 Wettkämpfe vom Jahr-
gang 2018 bis zu den Jahrgängen 2009 bis 2007. 

Alle Jungen und Mädchen gaben in den verschiede-
nen Disziplinen ihr Bestes, um einen guten Platz zu
erreichen. Wir gratulieren allen Teilnehmenden zu
ihren Ergebnissen. Die Anzahl der teilnehmenden
Schwimmerinnen und Schwimmer hatte natürlich
auch auf den Medaillenspiegel Einfluss. Der SV Tan-
ne erreichte 56 erste, 57 zweite und 12 dritte Plät-
ze, gefolgt vom Zwönitzer SV. Selbst die Schwim-
merin von der Grundschule Thalheim belegte drei
erste und einen zweiten Platz. 

Die Ergebnisse dieses Vorwettkampfes werden für
das Finale gemeldet, an dem dann auch die Besten
aus den anderen Vorwettkämpfen teilnehmen wer-
den. Wir hoffen, dass die Teilnehmenden am Finale
ihre guten Leistungen bestätigen oder sogar noch
überbieten können.

Text: Monika Richter
Fotos: Heike Nitschke, Robert Bochmann n

res Ziel war ein Platz unter den besten Zwei, um erneut eines
der begehrten Tickets für den Deutschland-Cup zu lösen. Be-
reits im vergangenen Jahr hatte Lucy bei den deutschen
Meisterschaften im Breitensport mit Platz vier auf sich auf-
merksam gemacht.

An den ersten beiden Geräten, Sprung und Stufenbarren, la-
gen die Favoritinnen noch dicht beieinander. Am Balken setz-
te Lucy Pampel dann ein deutliches Ausrufezeichen: Trotz ei-
nes Sturzes erhielt sie für ihre anspruchsvolle Übung die
höchste Wertung des Teilnehmerfeldes. Am Boden machte
sie schließlich alles klar und sicherte sich mit knapp einem
Punkt Vorsprung den Sachsenmeistertitel. Damit qualifizierte
sich Lucy Pampel erneut für den Deutschland-Cup, der am
13. Juni 2026 in Waging am See stattfinden wird.

Text und Fotos: Silke Eiser n
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>> Open-Air-Kino „Moviequidi“ zu Gast
bei der Lebenshilfe Stollberg

Ein besonderes Sommerhighlight erwartet die Region
am Freitag, dem 31. Juli 2026: Das Open-Air-Kino
„Moviequidi – Cinema in Motion“ macht Halt bei der
Lebenshilfe Stollberg (Hohensteiner Straße 39).
Unter freiem Himmel werden zwei Filme für unter-
schiedliche Altersgruppen gezeigt: Um 15:30 Uhr
startet der Familienfilm „Moon – Der Panda“, ge-
folgt von der Komödie „Ganzer halber Bruder“ um
18:30 Uhr. Bereits ab 15:00 Uhr lädt ein buntes
Rahmenprogramm mit Angeboten für Groß und
Klein zum Verweilen ein. Für musikalische Unter-
haltung sorgt die Band „Burning Soul“. 

Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. 

Veranstaltungsdetails:
• Datum: Freitag, 31. Juli 2026 
• Beginn Rahmenprogramm: ab 15:00 Uhr 
• Filmstart: 15:30 Uhr & 18:30 Uhr 
• Ort: Hohensteiner Straße 39, 09366 Stollberg 
• Eintritt: frei

Lebenshilfe Stollberg e.V.
Hohensteiner Straße 39
09366 Stollberg
E-Mail: info@lebenshilfe-stollberg.de n
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>> Der WEISSE RING e. V., Deutschlands größte Opferhilfeorganisation, sucht 
engagierte Bürgerinnen und Bürger für die ehrenamtliche Mitarbeit im 
Erzgebirgskreis.

Im gesamten Landkreis
werden Menschen ge-
sucht, die sich vorstellen
können, Betroffene nach

einer Straftat zu unterstützen.
Wer durch eine Straftat geschädigt wurde, braucht
oft mehr als nur juristische Hilfe – er braucht ein
Gegenüber. Menschen, die zuhören, Orientierung
geben und mitfühlen, ohne zu urteilen. Genau hier
setzt die Arbeit des WEISSEN RINGS an.
Als ehrenamtlich Engagierte sind Sie der erste An-
sprechpartner für Betroffene nach einer Straftat.
Sie hören zu, helfen beim Sortieren der Situation
und zeigen mögliche Wege zu weiterführender Hilfe
auf. Wir verstehen uns dabei als Lotsen im Hilfesys-
tem: Wir geben Orientierung, stellen Kontakte her
und unterstützen beim ersten Schritt aus der Belas-
tung.
In der Regel handelt es sich um einmalige Kontak-
te, da es um erste Orientierung und nicht um lang-
fristige Beratung geht. Durchschnittlich ergibt sich
etwa ein neuer Fall pro Woche. 

n Unsere Arbeitsweise
• Die Gespräche finden ausschließlich in öffentli-

chen Gebäuden statt.
• Unsere ehrenamtlich Tätigen arbeiten grund-

sätzlich im Zweierteam.
• Sie werden durch den WEISSEN RING intensiv

vorbereitet und regelmäßig fortgebildet.
• Der Schutz der Persönlichkeit – sowohl der Hilfe-

suchenden als auch der Engagierten – steht in
allen Belangen im Vordergrund.

• Die Vermittlung erfolgt über die zentrale Ge-
schäftsstelle oder die jeweilige Außenstellenlei-
tung. 

n Wen wir suchen
Wir suchen verlässliche, empathische Bürgerinnen
und Bürger mit innerer Stabilität und der Fähigkeit,

gut zuzuhören. Fachliche Vorkenntnisse sind hilf-
reich, aber keine Voraussetzung.

n Angesprochen sind:
• Berufstätige
• Menschen im Übergang in den Ruhestand
• Personen nach dem Berufsleben auf der Suche

nach einer sinnstiftenden Aufgabe
• Junge Erwachsene ab 18 Jahren 

n Wichtig sind uns:
Aufgeschlossenheit und Verschwiegenheit, Teamfä-
higkeit, Bereitschaft zur Fortbildung, Mobilität im
regionalen Umfeld, Zeitliche Verfügbarkeit von ca.
10 Stunden pro Monat 

n Mögliche Aufgabenbereiche
• Erstgespräche mit Opfern von Straftaten
• Unterstützung bei der Orientierung im Hilfesys-

tem
• Begleitung zu Behörden oder Gerichtsterminen
• Vermittlung weiterführender Hilfen
• Präventions- und Aufklärungsarbeit
• Mitarbeit in Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerken 

Die Tätigkeitsfelder richten sich nach Ihren Interes-
sen und Fähigkeiten. 

n Interesse am Ehrenamt?
Wenn Sie sich für ein Engagement interessieren,
freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme. Wen-
den Sie sich gern an:
WEISSER RING e.V.
Außenstelle Annaberg-Marienberg
Lutz Münnich
E-Mail: muennich.lutz@mail.weisser-ring.de
Tel. 0175 65 28 06 4

WEISSER RING e.V. Außenstelle Annaberg-Marien-
berg + Fachstelle Ehrenamt n

>> Sommercamp bringt selbstverwaltete Jugendclubs aus ganz Sachsen zusammen

Die Sächsische Jugendstiftung veranstaltet dieses
Jahr gemeinsam mit der Sächsischen Landjugend
das Sommercamp der selbstverwalteten Jugend-
clubs. Vom 28. bis 30. August kommen in der Säch-
sischen Schweiz junge Menschen aus ganz Sachsen
zusammen, um gemeinsam Spaß zu haben, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen und sich zu ver-
netzen.
„Das Sommercamp bietet die Gelegenheit für einen
gemeinsamen Clubausflug in die Sächsische

Schweiz. Ob am Lagerfeuer, beim Jahrmarkt der Ju-
gendclubs oder bei spielerischen oder sportlichen
Aktivitäten - hier können Kontakte zu anderen Ju-
gendtreffs aus ganz Sachsen geknüpft werden. Und
natürlich wird auch zusammen gefeiert“, sagt Julian
Koch-Duschek von der Sächsischen Jugendstiftung.
Das Sommercamp ist für die jungen Menschen kos-
tenlos: Verpflegung und Unterkunft werden gestellt
und die Kosten für An- und Abreise anteilig über-
nommen. Das Angebot richtet sich an Jugendliche
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und junge Erwachsene zwischen 14 und 27 Jahren,
die in selbstverwalteten Jugendclubs aktiv sind. Die
Anmeldung ist noch bis zum 17. August möglich.
„Mit dem Sommercamp möchten wir Danke sagen:
Für das ehrenamtliche Engagement mit dem viele
selbstverwaltete Jugendräume ihre Kommunen be-
reichern“, sagt Luise Kracht von der Sächsischen
Landjugend. Sachsenweit stehen die Clubs häufig
vor ähnlichen Alltags-Herausforderungen, sie ge-
hen nur sehr verschieden damit um. Die Möglich-
keiten des Austauschs und der Vernetzung auf dem
Sommercamp sollen für Inspiration sorgen, Mut
machen und so die Jugendclubs nachhaltig stärken.

n Kurzfakten:
• Was: Sommercamp der selbstverwalteten Ju-

gendclubs (sachsenweites Vernetzungstreffen)
• Wann: 28.–30. August 2026
• Wo: djo-Spukschloss Bahratal
• Kosten: kostenlos für junge Menschen 

(Fahrt/Übernachtung/Verpflegung werden über-
nommen)

• Anmeldeschluss: 17. August 2026

Alle Informationen zum Sommercamp finden sich
unter nimm-des.de/sommercamp.

Das Sommercamp der selbstverwalteten Jugend-
clubs findet im Rahmen des Projekts „DES! 2.0 –
Demokratisch, Engagiert, Selbstverwaltet“ statt.
DES! 2.0 stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im
ländlichen Raum als Orte demokratischer Bildung
und setzt sich für mehr Sichtbarkeit und Wertschät-
zung jugendlichen Engagements ein. Es wurde von
der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation mit
der Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen und
wird gefördert im Rahmen des Bundesprogramms
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Die
Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des
BMBFSFJ oder des BAFzA dar. Für inhaltliche Aussa-
gen tragen die Autorinnen und Autoren die Verant-
wortung.

Kontakt
Julian Koch-Duschek Mobil: 0157 77441830
E-Mail: jduschek@saechsische-jugendstiftung.de n

>> Sommerzeit ist Spendezeit: DRK ruft Spender*innen auf, 
jetzt zur Absicherung der Patientenversorgung beizutragen

Auch in den Sommermonaten muss die Blutversor-
gung in der Region verlässlich gesichert bleiben.
Gerade in der Urlaubszeit gerät das System jedoch
unter Druck: Die Spendenbereitschaft sinkt durch
Ferien und vielfältige Freizeitaktivitäten erfah-
rungsgemäß spürbar, gleichzeitig bleibt der Bedarf
in den Kliniken unverändert hoch. Hinzu kommt,
dass einige Blutpräparate – etwa Thrombozyten –
nur bis zu vier Tage haltbar sind. Eine kontinuierlich
hohe Spendentätigkeit ist deshalb unverzichtbar.

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft gesunde
Menschen dazu auf, nach Möglichkeit noch vor An-
tritt einer Urlaubsreise einen Blutspendetermin
wahrzunehmen. Jede einzelne Spende kann für Pa-
tientinnen und Patienten, etwa bei Operationen,
Unfällen oder bei schweren Erkrankungen, lebens-
rettend sein.
Auch hohe Temperaturen stellen für das Spenden
kein Hindernis dar. Wenn auf eine ausreichende
Flüssigkeitszufuhr vor und nach der Blutspende ge-
achtet wird und man sich nach der Spende etwas
Zeit zur Erholung nimmt, ist eine Blutspende auch
an sehr warmen Tagen gut verträglich.

In dem Zeitraum vom 29.06. bis 25.09.2026 bietet
der DRK- Blutspendedienst Nord-Ost allen Spende-
rinnen und Spendern in seinem Versorgungsgebiet
mit einer Verlosungsaktion einen zusätzlichen,

sommerlichen Spendeanreiz: Die Gewinnerinnen
und Gewinner können sich über eine Reise nach
Rom für zwei Personen mit drei Übernachtungen
inkl. Frühstück und Flug freuen, die im Frühjahr
2027 stattfinden wird.

Eine Blutspende vor dem Urlaub ist damit nicht nur
eine einfache Möglichkeit, Verantwortung zu über-
nehmen und gleichzeitig zur Sicherstellung der Pa-
tientenversorgung in der Ferienzeit beizutragen, sie
bietet sogar eine Gewinnchance für eine unver-
gessliche Reise!

Alle DRK-Blutspendetermine sind unter 
https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ zu finden. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis
mitbringen!
Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Termin-
reservierung online https://www.blutspende- nord-
ost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch über
die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice www.spenderser-
vice.net vorgenommen werden. Dort werden auch
weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund
um das Thema Blutspende ist außerdem im digita-
len Blutspende-Magazin www.blutspende.de/ma-
gazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden. n
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>> Geistliches Wort

Liebe Thalheimerinnen und Thalheimer,

Der lebendige Gott ist da, mitten unter uns!

Wirklich?
Ja! – Das ist meine tiefe Überzeugung.
Von der Bibel her weiß ich, dass Gott zu Pfingsten in
der Gestalt des Heiligen Geistes zu den Jüngern ge-
kommen ist. Er hat sie mutig gemacht, von Jesus
zu erzählen, obwohl sie damit rechnen mussten,
verhaftet und gefoltert zu werden. Gott selbst kam
im Heiligen Geist und wohnte in den Jesus-Leuten.
Und das ist bis heute so. Sonst wäre der christliche
Glaube längst schon erloschen. Denn Gott ist da,
auch heute unter uns.
Wir können ihn erleben, wenn wir uns ihm gegen-
über öffnen. Wer Gott durch seinen Heiligen Geist
heute spüren will, der kann Gott einfach seine Be-
reitschaft sagen. Denn Beten ist: reden mit Gott
wie mit einem guten Freund/Freundin.
Und dann geschieht es, dass Gott seine Nähe deut-
lich macht.

Durch eine Gewissheit, dass ER jetzt spürbar da ist;
oder durch eine neue Sichtweise auf das Leben;
oder durch eine Begegnung mit Christen, die Klar-
heit oder Geborgenheit schafft;
oder dass Du plötzlich die Bibel verstehen kannst;
oder dass Du die Last deiner Sünde erkennst und
sie bei Jesus abladen darfst und Vergebung er-
fährst.
Glaube ist ja dies: dass ein Mensch eine persönliche
Beziehung zu Gott hat. Mit Jesus macht Gott es uns
leicht, weil er mit IHM zeigt, wie Gott ist. Und durch
den heiligen Geist befähigt Gott uns, dass wir die
Lebensverbindung mit Gott wirklich bekommen.
Gott ist da, mitten unter uns. Ich bin sicher, dass er
sich auch von Ihnen finden lässt, wenn Sie sich an
IHN wenden. Gern helfen wir Ihnen dabei in unse-
ren Gemeinden hier im Ort.

Eine von Gott gesegnete Sommer-Zeit wünscht im
Namen der Ev. Luth. Kirchgemeinde
Martin Gräßer, 
einer der Ruhestandspfarrer in Thalheim n

Anzeige(n)
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> Adventgemeinde Thalheim

jeden Sa. 09:30 Uhr Gottesdienst n

> Fernsehgottesdienst

Von und mit den Gemeinden des mittleren Erzge-
birges jeden Sonntag 10:00 Uhr und 18:30 Uhr.
Ausstrahlung im erzTV oder jederzeit online unter:
www.cvjm-lichtblick.de n

> Römisch-Katholische Gemeinde 
> Thalheim

jeden So. 08:45 Uhr Gottesdienst n

>> KIRCHENVERANSTALTUNGEN

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der
Thalheimer Kirchgemeinden. Die Termine wurden
unter Vorbehalt bekannt gegeben. 

* mit Kindergottesdienst

> Evangelisch-Freikirchliche 
> Gemeinde 

So., 14.06.   09.30 Uhr  Familiengottesdienst 
                                    mit anschl. Imbiss
Do., 18.06.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 21.04.   09.30 Uhr  Gottesdienst *

   19.30 Uhr  Gebet für Thalheim (EmK)
Do., 25.06.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 28.06.   09.30 Uhr  Gottesdienst *

   19.30 Uhr  Gebet für Thalheim (EFG)
Do., 02.07. 19.30 Uhr     Bibelstunde
So., 05.07. 09.30 Uhr     Gottesdienst 
                                    mit Mahlfeier *
Do., 09.07.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 12.07.   09.30 Uhr  Gottesdienst *
Do., 16.07.   19.30 Uhr  Bibelstunde
So., 19.07.   09.30 Uhr  Gottesdienst * n

> Evangelisch-Methodistische Kirche 

So., 21.06.    10.30 Uhr   Gottesdienst  
So., 28.06.    10.30 Uhr   Gottesdienst
So., 05.07.    10.30 Uhr   Gottesdienst
So., 12.07.    09.00 Uhr   Gottesdienst 
                                    mit Konferenzbericht
So., 19.07.    09.00 Uhr   Gottesdienst 
                                    in Niederdorf

Kindergottesdienst findet nach Absprache statt. n

> Evangelisch-Lutherische Kirche

So., 21.06.    09.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst 
                                    mit Taufen *
Mi., 24.06.    19.30 Uhr   ökumenische 
                                    Johannisandacht am 
                                    Hochkreuz/Friedhof mit 
                                    anschließendem Grillen 
                                    im Pfarrgarten
So., 28.06.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
So., 05.07.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
So., 12.07.    09.30 Uhr   Gottesdienstfeier *
So., 19.07.    09.30 Uhr   Abendmahlsgottesdienst *
                                    
Unsere Gottesdienste sind im Internet abrufbar un-
ter:www.kirche-thalheim.de (bitte beachten: es
werden nicht alle GD gestreamt) n

>> BLAUES KREUZ IN SACHSEN 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren
Angehörige und Freunde

Termin: Jeden 1. und 3. Sonnabend im Monat, im
Ev.-Kirchgemeindehaus, Chemnitzer-Straße 2
Beginn: 19.00 Uhr 

Unsere Beratungsstelle:
Herrenstraße 25, im Haus der Diakonie, 
09366 Stollberg, Tel. 037296-922603 

Kontaktaufnahme ist auch durch Hausbesuch
über die untenstehenden Personen möglich:
Herr Wieland (Tel. 03721-286469) oder 
Herr Gerlach, Sozialtherapeut/Sucht (Tel. 03725-
22901)

>> DEUTSCHES ROTES KREUZ

Jetzt schon vormerken:
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht am Montag, 27.07.2026
von 15:00 bis 19:00 Uhr im AZURIT
Seniorenzentrum Drei Tannen – Eventsaal, 
Helenenstraße 9, 09380 Thalheim n
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fügung. Sie können die Mitarbeiterinnen und Mitar-
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Weitere Informationen unter:
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>> Wer kennt unsere nähere Heimat? 
Teil 6/2026

Liebe Leserinnen und Leser,
die höchstgelegene Trinkwassertalsperre Deutsch-
lands ist die Talsperre Weiterswiese im Sapperland,
also bei Carls-
feld im Wes-
terzgebirge – so
die Lösung der
Frage in der
Mai-Ausgabe.
Auch im Juni
setzen wir un-
sere Wasser-
wanderung mit einem angenehmen Rundwander-
weg fort und zwar an der „Talsperre der Freund-
schaft“, der sogenannten „Blauen Perle am ...“

Aber wo befindet sich diese „Perle“?
a) bei Lengefeld     
b) bei Cranzahl     
c) bei Gelobtland Text/Foto: E. Börner n

>> AUSGABESTELLEN

Schuhhaus Gaideczka, Chemnitzer Str. 1a; Aral Tank-
stelle, Chemnitzer Str. 47 D; Eisdiele Ullmann, Untere
Hauptstraße 34; Gaststätte „Einkehr“, Untere Hauptstra-
ße 15; Bäcker Jähn, Neue Wiesenstr. 1; Azurit „Drei Tan-
nen“, Helenenstraße 9; Friseursalon Silovsky, Gornsdor-
fer Straße 1b; Pflegeheim „Thalheimblick“, Roßtaler
Weg 2; Neukirchner Villa, Robert-Koch-Str. 5; Frauen-
ärztin Frau Hösel, Robert-Koch-Str. 5; Bäckerei Tau-
scher, Untere Bahnhofstr. 22; Mayer und Behnsen, Unte-
re Bahnhofstr. 23; Drogerie Kluge, Untere Bahnhofstr. 14;
AROMA S. Brosch, Untere Bahnhofstr. 21A; Generali Ver-
sicherung, Untere Bahnhofstr. 5; Trendshop Katrin Bau-
er, Untere Bahnhofstr. 9; Neuwürschnitzer Fleischer
GmbH, Stadtbadstr. 1C; Edeka Kaufhalle, Anton-Gün-
ther-Str. 18 A; Schmidt Bäcker Netto, Stollberger Str. 46
A; Kita Sonnenschein, Anton-Günther-Str. 1; Apotheke
am Rathaus, Hauptstr. 12; Reformhaus Sonnenblume,
Hauptstr. 13; Thalheimer Werkzeughandel, Hauptstr.
20; Fleischerei Baartz, Hauptstr. 28; Juwelier Manns,
Hauptstr. 29; Gaststätte Zum Deutschen Eck, Hauptstr.
22; Bäckerei Rudolph, Lindenstr. 1; Allroundshop,
Hauptstr. 30; Volksbank, Hauptstr. 33; Kinderland am
Steinberg, Gartenstr. 2; Bäckerei Jähn, Tannenstr. 52;
Behindertenverband, Hauptstr. 47; Zahnarztpraxis
Frau Dr. med. Fock, Hauptstr. 47; Wolf's Kantine, Zwö-
nitztalstr. 32; Diska Markt Bäckerei, Haupstr. 72; Kita
Bienenkorb, Bahnhofstr. 3; Bäckerei Hübler, Friedrichstr.
18; Juwelier Weißbach, Salzstraße 3; Rathaus, Haupstr.
5; Ratskeller, Hauptstr. 5; Pension und Café Wiesen-
mühle Thalheim, Chemnitzer Str. 48; Marschners Eis-
diele, Chemnitzer Str. 1 Und unter: 
www.thalheim-erzgeb.de/service/stadtanzeiger/ n
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